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Situationsbericht zum Jugendhilfezentrum für Eitorf 
und Windeck 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
 
Um Kenntnisnahme wird gebeten. 
 
 
Vorbemerkungen: 
 
-- 
 
Erläuterungen: 
 
Der Jugendhilfeausschuss hat in seinen Sitzungen am 26.09.2006 und 22.11.2006 die 
Verwaltung beauftragt, ein Gesamtkonzept zur Verbesserung der Situation der Jugendhilfe an 
der Oberen Sieg auszuarbeiten und vorzulegen. 
 
Die Verwaltung hat inzwischen ein Konzept erarbeitet, das eine Vielzahl von Einzelmaßnahmen 
im Bereich Eitorf/Windeck beinhaltet. Dieses Maßnahmenpaket wurde den Mitgliedern des 
Jugendhilfeausschusses mit der Niederschrift der JHA-Sitzung am 22.11.2006 sowie den 
Fraktionen zur Kenntnis übersandt. Zu einzelnen Projekten erfolgt in der Sitzung eine Darstellung 
des aktuellen Sachstandes. Zu den Punkten Aufsuchende Jugendarbeit/Streetwork und 
Nachmittagsbetreuung an den Grundschulen in Windeck-Obernau und Windeck-Dattenfeld wird 
auf die Vorlagen zu den TOPs 3.1 und 3.2 verwiesen.  
 
Die Verwaltung hat zum Teil mit der Umsetzung der Maßnahmen bereits begonnen; teilweise 
wird die Realisierung mit Kooperationspartnern vorbereitet. Dazu fand am 19.12.2006 ein Treffen 
der freien Träger der Jugendhilfe an der Oberen Sieg statt. Den anwesenden Vertretern der 
Träger wurden die geplanten Projekte vorgestellt und erläutert. 
 
Seitens der Träger wurde großes Interesse signalisiert, sich an der Umsetzung der Maßnahmen 
aktiv zu beteiligen. Die Detailabsprachen mit den Trägern zu den jeweiligen Maßnahmen finden 
jetzt statt. 
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Die Verwaltung wird über den Fortgang der Maßnahmen und Projekte weiter berichten.  
 
Die Einzelmaßnahmen mit einem umfangreicheren Kostenrahmen (>5.000 Euro) werden dem 
Jugendhilfeausschuss zur Entscheidung vorgelegt. 
 
Das Jugendhilfezentrum für Eitorf und Windeck soll eine personelle Verstärkung um 2 ½ 
Vollzeitkräfte erhalten. Davon sind bereits 1 ½ seit dem 02.01.2007 vor Ort im Einsatz. Die 
Zuordnung einer weiteren Kraft soll in Kürze erfolgen.  
 
Damit sind auch in personeller Hinsicht die Weichen gestellt. 
 
 
 
 
Zur Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 16.01.2007 
 
 
Im Auftrag 
 


